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SCHREIBEN VON MOLINIER1 , "MAISTRED' HOSTEL DE SON EXELLANCE[DES

KOMTURS VON TOBEL, KARL PHILIPP , GRAF VON FREITAG] LE
GRANT PRIEUR D' ONGRIE", AN DEN LANDVOGT IM OBERN UND
UNTERN THURGAU, BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN VON GESTELEN-
BURG, [GROSS] RAT [DER STADT ZUG]2 UND OBERSTWACHTMEI¬
STER, FRAUENFELD

"Gleich wie nun Verhoffen wil 3 das Jüngsthin Meinem hochgeehrten Herren prae-

sentierte rosole werde gefallen lassen haben 3 Alss gethrawte durch die beyvol-

gende 24 putele [ =Flaschen ?] bey [meinem ] . . . herren ein noch mehrere gefal-

lenheith Zue gewünen ; Jn deme Jch solche mit sonderbahrem Fleiss von besten

Materialien Jnmitelst praepariert 3 zue dem dahin gesteltem Ende gehorsambst

aufwarten Zue Können ; wan also dises pactquet beliebig sein mag (unerachtet

keine profession hiervon mache ) Lasse Ess Meinem . . . Herren Zue respect , umb

10 Reichsdaller anheimbsch 3 wie wohlen Ess mich ein weith mehrers gekostet;

Wan nun benebens Meine Wenigkeith übrigenss Etwass Zue dienen Capabel solte

erfunden werden 3 Erlasse mich dero beliebigen befeichen " .

1 ) s . AH 41/126



2 ) Fälschlicherweise

Original , mit Siegel

als Stadt - und Amtsrat von Zug genannt.

-  AH 63 , 360 - 361 - Blatt 360 V und 361 r leer
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